EINE ANDERE MARIA
Eines Tages betrat ich eine Kirche,
und voll Vertrauen wandte ich mich an Jesus:
„Überall auf Erden
bist du in der heiligen Eucharistie
gegenwärtig geblieben.
Warum hast du, allmächtiger Gott,
keinen Weg gefunden,
uns auch Maria zu lassen, unser aller Mutter
auf dieser Pilgerschaft?“
In der Stille glaubte ich
seine Antwort zu vernehmen:
„Ich habe sie euch nicht gelassen,
weil ich sie in dir aufs neue sehen möchte.
Ihr seid zwar nicht unbefleckt,
aber meine Liebe wird euch
rein und jungfräulich machen.
Du, ihr alle werdet mit der Liebe einer Mutter
eure Arme und Herzen für die Menschheit öffnen.
Heute wie damals sehnen sich die Menschen
nach Gott und nach seiner Mutter.
Jetzt kommt es euch zu,
die Schmerzen zu lindern,
Wunden zu heilen
und Tränen zu trocknen.
Singe die Litanei,
und finde dich in ihren Anrufungen wieder!
--------------------------------
Versuchen wir eine andere Maria zu sein

Mutter der Barmherzigkeit

Himmelstor

Mutter aller Menschen ... 
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